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Reg. M103 München, den 18. Juli 2019 

 
Nächste Etappe für Regio-S-Bahn Donau-Iller 

 

Bayerns Verkehrsminister Dr. Hans Reichhart 
und Baden-Württembergs Verkehrsminister 
Winfried Hermann geben in Ulm Startschuss 

für Untersuchungen zum Ausbau der 
länderübergreifenden Schieneninfrastruktur 

 
Einladung an die Presse 

 
Das länderübergreifende Bahnkonzept Regio-S-Bahn Donau-Iller geht in 

die nächste Runde. Bayerns Verkehrsminister Hans Reichhart und Baden-

Württembergs Verkehrsminister Winfried Hermann wollen gemeinsam mit 

der Region, die sich im Verein „Regio-S-Bahn Donau-Iller e.V.“ 

zusammengeschlossen hat, das Nahverkehrsangebot in der gesamten 

Region noch einmal entscheidend verbessern. Hierfür sind Ausbauten an 

den Strecken Aalen – Ulm (Brenzbahn), Neu-Ulm – Memmingen 

(Illertalbahn), Ulm – Riedlingen (Donautalbahn) und Ulm – Aulendorf 

(Südbahn) sowie deren Stationen notwendig. Im Jahr 2017 bzw. 2018 

haben beide Länder mit der jeweiligen Unterzeichnung einer 

Kooperationsvereinbarung mit der Region bereits ihre politische 

Unterstützung für das Projekt unterstrichen. In einem nächsten Schritt soll 

nun eine Nutzen-Kosten-Analyse für die notwendigen Ausbauten der 

länderübergreifenden Bahninfrastruktur erstellt werden. Hierfür geben Hans 

Reichhart, Winfried Hermann, der Ulmer Oberbürgermeister Gunter Czisch 

als Vorsitzender und der Neu-Ulmer Landrat Thorsten Freudenberger als 

Stellvertreter des Vereins Regio-S-Bahn Donau-Iller (e.V.) am 

 

Dienstag, 23. Juli 2019, um 17.30 Uhr, 

am Gleis 25 des Ulmer Hauptbahnhofs 
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den öffentlichen Startschuss. Bei der Untersuchung werden die 

Projektkosten dem Projektnutzen gegenübergestellt, was ein Ergebnis 

größer als eins ergeben muss, damit das Projekt als wirtschaftlich 

vorteilhaft anerkannt werden kann. 

 

Medienvertreter sind zu diesem Termin herzlich eingeladen. 


